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Konzept der Theodor-Heuss-Realschule Oberhausen für die 
Ausgestaltung des Wechselunterrichtes ab dem 15. März 2021 

 
Nach Beratungen der Schulleitung mit dem Lehrerrat, der Schulpflegschaft und mit der SV 

hat der eilfertige Ausschuss folgendes Konzept beschlossen. 

 
Das Konzept der Theodor-Heuss-Realschule Oberhausen ist grundsätzlich langfristig 

angelegt und stellt dabei in Rechnung, dass diese Form des Unterrichtes auch nach den 

Osterferien Bestand haben könnte. Selbstverständlich sind Neujustierungen immer 

möglich und in einem dynamischen Pandemierahmen auch notwendig. 

Sollte es zu einem vollständigen organisatorischen Wechsel kommen (reiner 

Präsenzunterricht, reiner Distanzunterricht), dann ist diese Konzeption in jedem Fall 

außer Kraft zu setzen. 

 

Folgende Organisationsentscheidungen sind für die schulische Arbeit ab dem 15. März 

2021 verbindlich leitend. 

 

Jahrgangsstufe 10 

 

➢ Die Klassen 10a, b, c, d, e und f werden nicht nach dem Modell des 

Wechselunterrichtes beschult, sondern besuchen die Schule gemäß des 

Stundenplanes (in der Regel täglich), wie das seit dem 22. Februar 2021 der Fall 

ist. Allerdings werden die Klassen nun nicht mehr geteilt und in zwei 

verschiedenen Räumen unterrichtet. Jeder Klasse wird ein fester Klassenraum 

zugeordnet. Dabei ist vor allem auf die Größe der Räume geachtet worden, sodass 

die Abstandsgebote eingehalten werden können und ausreichend 

Belüftungsmöglichkeiten bestehen. 

 

Klasse 10a: Raum 12, Klasse 10b: Raum 204, Klasse 10c: N3, Klasse 10d: P10, 

Klasse 10e: Raum P5 und Klasse 10f: Raum P4 
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➢ Die Fächer des Wahlpflichtbereichs I, Religionslehre / Praktische 

Philosophie und Sport verbleiben ausschließlich im Distanzunterricht. 

➢ Die Klassen 10 schreiben nun nur noch eine Klassenarbeit nach den 

Osterferien. Die Zentralen Prüfungen am Ende des Schuljahres stellen dann 

die zweiten Arbeiten in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch dar. 

Die mündlichen Kommunikationsprüfungen im Fach Englisch entfallen ersatzlos. 

 

➢ Die ersten Klassenarbeiten in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch 

werden in folgenden Wochen geschrieben: 

 

Fach Woche 

Deutsch 12. April bis 16. April 2021 

Mathematik 12. April bis 16. April 2021 

Englisch (keine 
Kommunikationsprüfung!) 

19. April bis 23. April 2021 

 
➢ Arbeiten im Wahlpflichtbereich können, analog zu der obigen Regel, erst 

geschrieben werden, wenn dem entsprechend ausreichender 

Präsenzunterricht vorausgegangen ist. Dieser Punkt wird präzisiert, wenn ein 

Zeitpunkt zur Wiederaufnahme des Präsenzunterrichtes auch im 

Wahlpflichtbereich feststeht. 

 

Jahrgänge 5 bis 9 

 

Organisatorisches: 

 

➢ Die Klassen 5 bis 9 werden, durch die entsprechenden Klassenleitungen, 

grundsätzlich nach pädagogischen Gesichtspunkten in zwei annähernd gleich 

große Gruppen geteilt (Beispiel: 5a1, 5a2 …). 

➢ Alle Gruppen mit der Ziffer 1 besuchen den Präsenzunterricht vom 15. März 

2021 bis zum 19. März 2021; die Gruppen mit der Ziffer 2 dann im Zeitraum 

vom 22. März 2021 bis zum 26. März 2021. 

➢ Nach den Osterferien starten wieder die Gruppen mit der Ziffer 1 im 

Präsenzunterricht (12. April 2021 bis 16. April 2021). 

 

 



➢ Die Fächer des Wahlpflichtbereichs I, die Fächer Religionslehre / Praktische 

Philosophie, Sport und die LRS-Förderung werden ausschließlich als 

Distanzunterricht erteilt. 

➢ Allen Klassen wird ein fester Klassenraum zugewiesen; das Lehrerraumprinzip 

bleibt (wie im 10. Jahrgang auch schon), bis auf Weiteres, aufgehoben. 

➢ Klassenarbeiten werden vor den Osterferien nicht mehr geschrieben. 

Diesen muss grundsätzlich eine längere Zeit des Präsenzunterrichtes 

vorausgehen. Grundsätzlich ist schon jetzt die reguläre Anzahl der 

Klassenarbeiten gekürzt worden. In allen Jahrgängen, in denen drei Arbeiten pro 

Halbjahr zu schreiben sind, gilt jetzt die Zahl von zwei. 

➢ Für den Präsenzunterricht gelten die gleichen AHA-Regeln (Abstand – Hygiene – 

Alltagsmasken), wie dies auch schon vor dem Lockdown der Fall war. 

Hinsichtlich der Masken müssen medizinische Masken getragen werden, 

Alltagsmasken reichen nicht mehr aus. Die Pflicht zum Maskentragen erstreckt 

sich auf das gesamte Schulgelände und alle Gebäudeteile.  

Medizinische Masken sind OP-Masken, Masken des Standards FFP2 oder höheren 

Standards (auch vergleichbare Masken, insbesondere KN95 / N95).  

 

Unterrichtsgestaltung: 

 

➢ Schüler*innen im Präsenzunterricht werden intensiv in neue Lerninhalte 

eingeführt. 

➢ Im Distanzunterricht werden diese Inhalte dann vertiefend geübt. 

➢ Die im Präsenzunterricht agierenden Lehrer*innen können grundsätzlich 

nicht gleichzeitig im Distanzunterricht tätig sein. In diesen Fällen werden die 

betroffenen Klassen und Kurse rechtzeitig informiert. Die Lehrerinnen und 

Lehrer werden eine gesonderte Sprechzeit festlegen, zu der die betroffenen 

Klassen und Kurse Fragen und Probleme zu den gestellten Aufgaben 

thematisieren können. Der Messenger, die E-Mail-Funktion und die 

Videokonferenz sind hier die bekannten Mittel der Wahl. 

 


